
Konferenzplan

„Synchrone Betrachtungen, diachrone Erkenntnisse

–

Slavistisch-Historische Linguistik heute“

Freitag, 05. Dez. 2014:

10.15 – 10.30 Uhr Eröffnungsrede durch Prof. Christian Mair (Universität 

Freiburg), Vorstand und Sprecher der Hermann Paul School of 
Linguistics

Themenblock I: „Textzeugen vergangener Zeiten im Lichte digitaler Geisteswissenschaften“

10.30 – 11.15 Uhr Prof. Sebastian Kempgen (Universität Bamberg):

„Glagolitisch, lateinisch oder kyrillisch? Die Bašćanska ploča 
im Kontext der Digital Humanities“ 

11.15 – 11.30 Uhr Kaffeepause

11.30 – 12.00 Uhr Dr. Jürgen Fuchsbauer (Universität Regensburg):

„Linguistische Voraussetzungen für eine parallele Annotation
griechisch-slavischer Textausgaben“

12.00 – 12.30 Uhr Dr. Marija Lazar (Sächs. Akad. der Wissenschaften, Leipzig):

„Über die Grenzen hinaus: Sächsisch-magdeburgisches Recht 
in Mittelosteuropa und die Wege seiner linguistischen 
Erforschung“

12.30 – 14.00 Uhr Mittagspause

Themenblock  II:  „Morphosyntaktische  Strukturen  zwischen  alten  Evidenzen  und  neuen

Erkenntnissen“

14.00 – 14.45 Uhr Prof. Thomas Daiber (Universität Gießen):

„Morphosyntaktische Strukturen – Zwischen alten Evidenzen  
und neuen Erkenntnissen“

14.45 – 15.15 Uhr Łukasz Jędrzejowski (Universität Potsdam):

„'Wenn man es nicht bereut, sollte man es anderen gönnen.'  
Zum semantischen Wandel des satzeinbettenden Prädikats 
'żałować' im Polnischen“

15.15 – 15.30 Uhr Kaffeepause

Themenblock III: „TAM-Systeme: potentielle, unvollendete und zeitlose Problembereiche“

15.30 – 16.15 Uhr Prof. Eva Tichy (Universität Freiburg):

„Altindogermanische Distinktionen im Bereich Tempus, 
Modalität, Aspektualität“

16.15 – 16.45 Uhr Pino Marco Pizzo (Universität Freiburg):

„Inzeptiv-statische Verba im aksl. Codex Zographensis – Eine
letzte aspektuelle Bastion des Aorists?“



16.45 – 17.00 Uhr Kaffeepause

17.00 – 17.30 Uhr Anna Alexandrova (Scuola Normale Superiore di Pisa):

„Temporal-extent  adverbials  and aspectual coercion in Old  
Russian: evidence from the Primary Chronicle“

gemeinsames Abendessen: 19.30 Uhr

Samstag, 06. Dez. 2014:

Themenblock IV: „Historische Sprachkontaktfälle und moderne Theoriemodelle“

10.15 – 11.00 Uhr Prof. Jadranka Gvozdanovic (Universität Heidelberg):

„Empirie und Theorie der Sprachwandelforschung an 
slavischen Beispielen“

11.00 – 11.15 Uhr Kaffeepause

11.15 – 11.45 Uhr Insa Klemme (Universität Freiburg):

„'Das heilige Haus' -- eine arabische Genitivverbindung im  
Slavischen und ihre Lemmatisierung im mentalen Lexikon“

11.45 – 12.15 Uhr Kai Witzlack-Makarevich (Universität Jena):

noch zu benennen

abschließende Diskussion: 12.15 – 12.30 Uhr

Konferenzende


